
D ö b e l n. Bei einem Ausnahmeath-
leten unter Döbelns Spitzensportlern
sollte eine Ausnahme erlaubt sein: Ist
es ein Unding, bei der Sportlerehrung
der Stadt Döbeln jeden Erfolg der je-
weiligen Sportler aufzuzählen, tat es
Michael Thürer vom Sport- und Kul-
turamt der Stadt bei einem Sportler
dennoch. Einen maßgeblichen Anteil
am Erfolg des Leichtathleten Thomas
Partzsch hat allerdings Reiner Som-
mer, Trainer der Jugend und Senio-
ren beim Döbelner SV. Dass ohne die
Männer und Frauen hinter den Erfol-
gen nichts geht, das hat die gestrige
Sportlerehrung einmal mehr betont.

Seit 1991 gibt es diese Veranstaltung,
die jährlich junge Talente und Sportler
der Seniorenklasse, Vereinsvorsitzende
und Kassenwarte, Behindertensportler
und Leistungsathleten, Wettkampfrich-
ter und Übungsleiter ehrt. Teil des Er-
folgs seien sie alle, führte Bürgermeis-
ter Axel Buschmann aus. Doch oft wer-
de dieser Erfolg nur mit dem Bild eines
jubelnden Siegers verbunden. Die tra-
ditionelle Sportlerehrung rückt einmal
auch die verlässlich laufenden Rädchen
im Spielbetrieb ins Rampenlicht. Men-
schen wie zum Beispiel Armin Kaiser
und Achim Liebelt, Kampfrichter in der
Handball Oberliga, die wohl, so Micha-
el Thürer, als einzige im Mühlstein ei-
nes Spiels einen kühlen Kopf bewah-
ren. Menschen wie Helga Engemann,
die – jüngst erst 70 Jahre alt geworden
– seit über 15 Jahren Kassenwart in ih-
rem Verein ESV Lok Döbeln ist und, so

verriet sie Michael Thürer, jede Unge-
reimtheit unter dem Tisch hervorhole.
Menschen wie Klaus Engemann – spit-
ze im Speerwerfen – oder Walter Butt-
ler von den Bogenschützen, die es trotz
oder gerade wegen ihres Alters einfach
nicht lassen können. „Aber darüber re-
den wir nicht, wir reden nur über Er-
folge“, so Michael Thürer.

Etwa über die sechs Weltmeistertitel,
die die Jugenddrachenbootmannschaft
des ESV Lok fast unbemerkt in Frank-
reich sammelte. „Drachenbootsport ist
nicht nur die Veranstaltung am Weste-
witzer Spitzstein mit Spaß und lustigen
Kostümen“, merkte Michael Thürer an.
Wie hatte Axel Buschmann doch gleich
gesagt: „Der Weg zum Sieg ist steinig.“

Mario Kurzendörfer, einer der erfolg-
reichsten Kraftdreikämpfer dieses Lan-
des, wünschte Michael Thürer zuerst
Gesundheit: „Ist ja gar nicht so einfach,
bei dieser Sportart.“ Er hat maßgeblich
dazu beigetragen, dass die Deutschen
Meisterschaften im Kraftdreikampf am
26. Juni in Döbeln stattfinden. Die Fa-
voriten: die Gastgeber.

Das „Weiter so auf der Erfolgsspur“,
das Michael Thürer der Bogenschützin
im Bundeskader, Anne Eichhorn, nach-
rief, gilt demnach für alle Sportler. Für
seine jüngste Spitzenleistung, den Vize-
weltmeistertitel, wird Thomas Partzsch
zwar erst zur Sportlerehrung 2008 von
der Stadt geehrt werden können. Doch
machte auch das Stadtoberhaupt eine
Ausnahme und nannte Partzschs Erfolg
stellvertretend. „Wir können optimis-
tisch in die Zukunft schauen.“A.Krieger

1. Anglerverein Döbeln 
1. Männermannschaft 1. Platz Landesmeisterschaft DAV
in Berlin (Berliner Gewässer), 1. Platz SENSAS-Cup Sach-
sen, 1. Platz MOSELLA-Cup Sachsen; Heiner Weil 3. Platz
Landesmeisterschaft VDSF, 1. Platz SENSAS-Cup Sachsen
Besondere Ehrung: Olaf Mirschel (Gewässerwart).

Boxclub Döbeln
Murad Aliev Sachsenmeister AK 15; Markus Finke Sach-
senmeister AK Junioren, Süddeutscher Meister, Internatio-
naler Deutscher Juniorenmeister, Fünfter der Deutschen
Meisterschaften
Besondere Ehrung: Werner Hosang, Vorstandsmitglied/
Übungsleiter; Siegfried Radtke, Vorstandsmitglied/Kassen-
wart. 

1. Karateverein „Kenbukan“ Döbeln
Aiko Fischer Vizesachsenmeister Kata.
Besondere Ehrung: Antje Topalovic (Jugendtrainerin).

Wohnsportgemeinschaft Döbeln-Nord
Besondere Ehrung: Steffen Thieme (Übungsleiter); Corinna
Henke (Übungsleiterin).

Tauchsport Döbeln 
Diana Stern (AK 1) 35. Platz bei den Sachsenmeisterschaft
über 50 Meter Flossenschwimmen (FS); Julia Reichelt (AK
13) Sachsenmeisterin über 50 Meter FS; Karen Ullrich (AK
17) Süddeutsche Meisterin über 400 Meter FS; Tom Roes-
pel (AK 1) 13. Platz bei den Süddeutschen Meisterschaften
über 50 Meter FS; Clemens Lotze (AK 12) 2 x 5. Platz bei
den Sachsenmeisterschaften über 200 und 400 Meter; Ar-
tur Schenkel (AK 13) 3x2. Plätze bei den Sachsenmeister-
schaften über 50, 100 und 200 Meter FS; Franz Meinel
(AK 15) 3. Platz bei den Deutschen Jugend-Meisterschaf-
ten über 400 Meter FS; Ric Meißner (AK 16) Deutscher Vi-
ze-Jugend-Meister über 200 Meter FS; Wilfried Krause (AK
17) Deutscher Vize-Jugend-Meister über 800 Meter FS;
Benjamin Kleine (AK 18) Süddeutscher Vize-Meister über
50 Meter FS; Henrik Muth (AK 45) 4x2. Platz bei den Deut-
schen Mastermeisterschaften über 50, 100 und 200 Me-
ter FS, 100 Meter Streckentauchen mit Drucklufttauchge-
rät; Helmut Mönch (AK 51) 1. Platz bei der Deutschen
Mastermeisterschaft über 100 Meter Streckentauchen mit
Drucklufttauchgerät; Masterstaffel 4 x 100 Meter FS (AK
35) 1. Platz bei den Deutschen Mastermeisterschaften
(Helmut Mönch, Henrik Muth, Henry Krause, Oliver Schu-
richt); Jugendstaffel 4 x 200 Meter FS (AK 11 bis 13) 1.
Platz bei den Süddeutschen Meisterschaft (Artur Schenkel,
Philipp Herzog, Tom Roespel, Clemens Lotze).
Besondere Ehrung: Oliver Schuricht (Trainer).

HSG Neudorf-Döbeln
A-Jugend männlich Vize-Bezirksmeister, Bezirkspokalfinal-
Teilnehmer; 2. Männermannschaft 1. Platz Bezirksliga, Auf-
stieg in die Verbandsliga
Besondere Ehrung: Sven Kretzschmar (A-Jugend Trainer);
Armin Kaiser, Achim Liebelt (Kampfgericht Oberliga); Heike
Hanisch (Trainerin Freizeit- und Jugendmannschaft), Gis-
bert Raasch (Trainer E- und D-Jugend).

Kraftsport- und Fitnessverein Döbeln
Robert Enge (AK Jgd.) Deutscher Meister im Kraftdrei-
kampf und im Kreuzheben; Andre Seidel (AK Jgd.) Deut-
scher Vizemeister im Kraftdreikampf; Philipp Gruner (AK
Jgd.) Deutscher Vizemeister im Kraftdreikampf, Deutscher
Vizemeister im Kreuzheben; Tom Müller (AK Jgd.) Dritter
der Deutschen im Kreuzheben; Silvana Harnisch (Aktive)
Dritte der Deutschen Meisterschaften im Kraftdreikampf,
Deutsche Meisterin im Kreuzheben; Timo Beier (Aktive)
Deutscher Meister im Kreuzheben; Mario Kurzendörfer (Ak-
tive) Deutscher Meister im Kraftdreikampf, Vize-Europa-
meister im Kraftdreikampf; Peggy Hedrich (Aktive) Deut-
sche Meisterin im Kreuzheben.

Döbelner Bogenschützen 72
Anne Eichhorn (AK u17) Landesmeisterin, Deutsche Meis-
terin, Zwölfte der Europameisterschaft, Bundeskader; Yvet-

te Gieseke (AK u17) Landesmeisterin, Vierte der Deut-
schen Meisterschaft, Landeskader; Joan Gieseke (AK u10)
Landesmeister; Silke Voigt (AK ü40) Landesmeisterin; Ca-
rola Heinze (AK ü40) Landesmeisterin, Vierte der Deut-
schen Meisterschaft; Ursula Schülein (AK ü40) Landes-
meisterin; Lukas Böttcher (AK u10) Landesmeister;  Chris
Ebert (AK u17) Landesmeister, Deutscher Meister, Landes-
kader; Christoph Windler (AK u20) Landesmeister; Maik
Herrmann (Herren) Landesmeister, Deutscher Meister;
Steffen Kunert (Herren) Landesmeister; Karsten Otto (Her-
ren) Dritter der Landesmeisterschaften; Walter Buttler (Se-

nioren) Landesmeister; Uwe Kröber (Herren) Dritter der
Landesmeisterschaft; Silke Bertram (Damen) Zweite der
Deutschen Meisterschaft; Thomas Eichhorn (Senioren)
Dritter der Deutschen Meisterschaft
Besondere Ehrung: Walter Buttler (Trainer), Heiko Ebert
(Pressesprecher.

Döbelner SV , Abt. Leichtathletik
Thomas Partzsch (AK ü60) Landesmeisterschaften in Re-
gis-Breitingen –  1. Platz über 100, 200, 400, 800, 100
Meter Hürden, 300 Meter Hürden, 2. Platz im Stabhoch-
sprung, 3. Platz im Speerwurf, Weit- und Dreisprung und
Kugelstoßen. Deutsche Meisterschaften – 1. Platz über
100 und 300 Meter Hürden, 400 Meter, 2. Platz über 800
Meter; Europameisterschaft 6. Platz im Fünfkampf, 4. Platz
in der Deutschen 4 x 200 Meter Staffel. Weltmeisterschaf-
ten – 8. Platz im Zehnkampf (30 Teilnehmer); Deutschen
Hallenmeisterschaften – 1 x 5. Platz, 3 x 8. Platz; Horst
Linke (AK ü60) Hallenmeisterschaften 3. Platz in Kugelsto-
ßen; Felix Nicolaus (mJB) Hallenmeisterschaften 1. Platz
Dreisprung, 6. Platz Fünfkampf; Benjamin Kleine (mJA) Hal-
lenmeisterschaften 4. Platz 60 Meter Hürden, 4. Platz Fünf-
kampf.

Abt. Tischtennis
Hendrik Fuß (Herren), Landesmeister im Einzel, 3. Platz
Doppel, 2. Platz Landesranglistenturnier; 1. Platz Einzel
beim DTTB Top 12; Alexander Flemming (Herren) Vizelan-
desmeister im Einzel, 2. Platz Doppel, 1. Platz Landesrang-
listenturnier; Dennis Dickhardt (Herren) 3. Platz Landes-
ranglistenturnier; Eric Bottroff (Herren) Drittplatzierter der
Landesmeisterschaft im Einzel, im Doppel und im Mix,
(Jgd.) Drittplatzierter der Landesmeisterschaft, Landes-
meister im Doppel, 4. Platz im Einzel beim Top 12 Turnier
des DTTB, 3. Platz Einzel DTTB, 3. Platz Doppel DTTB, 2.
Platz im Einzel bei den Internationalen Slowakischen Meis-
terschaften; Olaf Dathe (Senioren) Drittplatzierter der Lan-
desmeisterschaft im Mix; Juliette Hoffmann (AK Jgd.) Dritt-

platzierte der Landesmeisterschaft im Einzel und Mix, 1.
Platz Doppel, (Schüler) Zweitplatzierte der Landesmeister-
schaft im Einzel, 1. Platz Doppel, 1. Platz Mix; 1. Platz beim
Landesranglistenturnier; Kathrin Mühlbach (Schüler) Dritt-
platzierte der Deutschen Meisterschaft im Einzel, 1. Platz
Doppel, 3. Platz Mix, Landesmeisterin im Einzel, Doppel
und Mix, (Jgd.) Jugend-Landesmeisterin im Einzel, Doppel
und Mix, 2. Platz im Einzel beim TOP 12 Turnier des DTTB;
Lisa Neumann (AK Jgd.) Drittplatzierte der Landesmeister-
schaft im Einzel, 1. Platz Doppel, 3. Platz Mix.
Besondere Ehrung: Reiner Sommer (Abteilungsleiter/Trai-
ner); Roland Kirschner (Trainer); Heike Rensch (Vorstand-
mitglied/Trainerin); Gisbert Raasch (Vereinsvorsitzender),
Evelin Dathe (Trainerin); Karl-Heinz Missale (Trainer); Ha-
rald Köpke (ehrenamtlicher Mitarbeiter). Alexander Frank
(ehrenamtlicher Mitarbeiter).

UHC Döbeln 06
U 13-Team 3. Platz Mitteldeutschland; Regionalliga Herren
(AK u19) 3. Platz Mitteldeutschland; Lennart Liebig und
Hannes Hohenstein (beide u19) nahmen an der WM 2007
im Unihockey in der Schweiz teil.
Besondere Ehrung: Uwe Wolf (Trainer); Maria Müller
(Übungsleiter u 13).

ESV Lok Döbeln, Abt. Leichtathletik
Bärbel Hempel (AK w40) Landesmeister im Halbmarathon;
Elvira Flaschin (AK w45) Vizelandesmeisterin im Halbmara-
thon; Uta Müller (AK w40) Vizelandesmeisterin über 10 Ki-
lometer; Frank Kaiser (AK m55) Landesmeister im Halbma-
rathon; Klaus Engemann (AK m65) Vizelandesmeister im
Speerwerfen; Bernd Stein (AK m45) Drittplatzierter der
Landesmeisterschaft über 100 Kilometer; Seniorenmann-
schaft II Drittplatzierte der Landesmeisterschaft über 10
Kilometer (Dieter Hundrieser, Frank Kaiser, Klaus Enge-
mann); Peter Tesch (IM): 1. Platz Ski-Langlauf Master
World Loppet.

Abt. Casting
Dirk Schönberg (AK Jgd.B) LM: 5x1. Platz, DM: 3x1./3x2.,
EM: 2. Platz Mannschaft/3. Platz Einzel; Jan Schönberg
(AK Jgd.D) LM: 4x1., DM: 1x1./ 1x2./2x3.; Sandra Urbanik
(AK Jgd.A) DM: 3x2./2x3., EM: 3. Platz Mannschaft/6.
Platz Einzel; Julia Nitschke (AK Jgd.D) LM: 1. Platz, DM:
1.,3. Platz; Emily Hunold (AK Jgd.D) LM: 1. Platz, DM: 3.
Platz; Lisa-Marie Ramm (AK Jgd.D) LM: 1. Platz, DM:
2x1./1x2./2x3.

Abt. Fußball
Frauen-Fußballmannschaft Hallen-Bezirkmeister.

Abt. Drachenboot
Jugenddrachenbootmannschaft 6 x Weltmeister bei der
Drachenboot-Jugend WM.
Besondere Ehrung: Helga Engemann (Kassenprüferin);
Frank Voland (Trainer); Hans Herforth (Abteilungs- und
Übungsleiter); Ralf Richter (Betreuer); Mathias Ransdorf
(Trainer); Hans-Hermann Haft (Trainer/Abteilungsleiter).

Döbelner SC, Abt. Radsport 
Jens Böber ( AK Herren); Sven Wallrabe (AK Senior). 

Abt. Leichtathletik
Sebastian Höhme (AK14) Drittplatzierter der Hallen-Lan-
desmeisterschaft im Kugelstoßen, Landesmeister im
Blockmehrkampf im Sprint/Sprung, Vizelandesmeister im
Weitsprung, 3. Platz im Speerwurf und Kugelstoßen. Zu
den Mitteldeutschen Meisterschaften erreichte er als bes-
ter Sachse den 4. Platz im Weitsprung. In den offiziellen
Landesbestenlisten 2007 belegte der Döbelner den 2.
Platz im Blockmehrkampf und den 4. Platz im Speerwurf.

Abt. Judo
Andre Gabsch (AK 22) LM: 2. Bezirksmeister DM: 3. Lan-
desmeister; Alexandra Schertenleib (AK 17) DM: 2. Lan-
desmeister
Besondere Ehrung: Henry Ney (Trainer), Matthias Conrad
(Trainer), Nica Schertler (Trainer), Heiko Fromme (Abtei-
lungsleiter Fußball), Marit Obier (Abteilungsleiterin Sport-
akrobatik).
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KSB-MITGLIEDSBEITRÄGE

FUSSBALL-VORSCHAU

DIE AUSGEZEICHNETEN

Kreis Döbeln (ME). Mit einer Erhöhung der
Beiträge an den Kreissportbund müssen
auch die Sportvereine des Landkreises Dö-
beln rechnen. Nach der Kreisgebietsreform
und der damit verbundenen Neugründung
des Kreissportbundes Mittelsachsen müs-
sen sich die Vertreter aus Döbeln, Freiberg
und Mittweida auf eine einheitliche Summe
einigen. Derzeit zahlen die Döbelner noch
50 Cent pro Jahr für jedes Kind und einen
Euro pro Erwachsener. „Im Landkreis Frei-
berg sind die Beiträge derzeit doppelt so
hoch“, erklärt Döbelns Kreissportbund-Chef
Dieter Heindl. Und weiter: „In Mittweida
zahlen die Vereine für Kinder 60 Cent, für
Erwachsene 1,70 Euro.“

Momentan werde der neue Beitrag zwi-
schen den drei Vorständen der Kreissport-
bünde diskutiert, eine Einigung habe es
noch nicht gegeben, so Heindl. „Wir plädie-
ren für 75 Cent pro Kind und 1,70 Euro für
Erwachsene“, so Heindl, der hofft, dass die
Erhöhung für die Döbelner Vereine nicht all-
zu groß ausfällt. „Heutzutage zählt jeder
Cent.“

Nach Neugründung führt an
Erhöhung kein Weg vorbei

Verlässlich laufende Rädchen
Die Stadt Döbeln ehrt die Sportler, Übungsleiter und unverzichtbaren Vereinsmitglieder des Jahres 2007

Noch unter Zehn und schon eine Landes-
meisterin im Bogensport: Joan Gieseke.

Begegnung mit einem sechsfachen Weltmeister: Bürgermeister Axel Buschmann zeich-
net drei Vertreter des Jugenddrachenbootteams des ESV Lok Döbeln aus.

Waldheim (vfl). Unter die Räder kam
Handball-Bezirksligist VfL Waldheim II
im Spiel gegen Spitzenreiter Lok Mitte
Leipzig. Die gesamte Spielzeit gestaltete
sich aus Waldheimer Sicht als ein Grau-
en. Die Defensive der Leipziger stand so
kompakt, dass den Gastgebern in 60 Mi-
nuten nur 14 Tore gelangen (14:35).

Waldheim ging zwar in Führung (2:1),
verzeichnete aber eine Menge techni-
sche Fehler. Oftmals vertändelten die
Spieler in der Vorwärtsbewegung  den

Ball und mussten so immer wieder
schmerzliche Gegentreffer hinnehmen

(Halbzeit 8:17). Auch nach dem Seiten-

wechsel  konnten die VfL-Männer nicht
ansatzweise das schnelle Spiel der Leip-
ziger parieren, um den Schaden zu be-
grenzen. Es war dem VfL nicht möglich,
die Rückraumspieler der Gäste zu bin-
den, die ihre Stärken nutzten und in der
zu passiven Abwehr des VfL immer wie-
der Lücken fanden, die sie konsequent
annahmen und so zu Erfolgen kamen
(9:21/38.). Selbst im Überzahlspiel über-
zeugten die Gastgeber nicht. Durch er-
neute Abspielfehler landete der Ball im-

mer wieder beim Gegner, die Moral war
einfach weg und so gewannen die Leip-
ziger am Ende deutlich mit 14:35.

VfL Waldheim II: Franz, Jaroschinski, L. Friedrich 2,
Greulich 4, Ilbig 2, Berger 1, Fritsche, U. Zschoche
2/1; Reinhardt 2, Dreyer, Zimmermann 1, Schu-
richt, Franke,Dörner.
SV Lok Mitte: Wilde, Sauer, Wolf 2,Strobel 3/2, Ra-
sche 8/2, Opitz 12/1, Haaker 4, Gorny 2, Kopsch,
Dohmann 3, Dahms 2, Billkerdt.
Schiedsrichter: Lehmann/Leipnitz (HSV/HC Leipzig)
Zuschauer: 40.

VfL-Reserve kommt unter die Räder
Handball-Bezirksliga, Männer: VfL Waldheim II – Lok Mitte Leipzig 14:35 (8:17)

Borna/Roßwein (J.K.). Statt zwei er-
kämpften die Handballer der HSG Mul-
dental nur einen Punkt beim Tabellen-
zweiten SV Borna (23:23). Ein Zähler
wurde verschenkt. 

Zweimal konnten die Roßweiner in
den Anfangsminuten in Führung ge-
hen, dann kam die Heimsieben besser
ins Spiel und erzielte Gleichwertigkeit.
Besonders stark präsentierte sich Bor-
nas Schlussmann. Erst als der Druck

der Gäste immer mehr zunahm, konn-
te er von den Roßweinern wieder über-
wunden werden (Halbzeit 12:14). 

Ein Torwartwechsel brachte in den
SV-Reihen wieder mehr Stabilität. Die
Gäste konnten die Führung zwar bis
zum 20:18 halten, das Spiel zu ent-
scheiden gelang nicht. Der wieder ins
Tor zurückgekehrte Bornaer Torhüter
machte alle Hoffnungen der HSG-Spie-
ler zu nichte. Zwei Konterangriffe und

ein Strafwurf konnten innerhalb von
zwei Minuten nicht verwandelt wer-
den. 

Borna drehte die Partie und ging mit
22:21 in Führung. Die Begegnung
stand auf des Messers Schneide. Bis
zum Schluss blieb die Partie hart um-
kämpft. Leider waren nun auch die
beiden Leipziger Schiedsrichter über-
fordert, was sich sogar in Nichtkennt-
nis der Handballregeln sichtbar mach-

te. Beim Stand von 23:23 ertönte der
Schlusspfiff. Am Ende war die Heim-
sieben sicherlich mit der Punkteteilung
mehr zufrieden als die Gäste, die bei
besserer Chancenverwertung als klarer
Sieger vom Parkett hätten gehen müs-
sen.

HSG Muldental: Kühlwetter, Wielsch, Napiralla ;
Funke 6, Meyer 4, Ansorge 1, Fuchs 4, Leutert
Richter 5, Je. Müller 2, Jo. Müller.
Schiedsrichter: Weiß/Neumann (SV Leipzig Ost).

Roßweiner verschenken einen Punkt
Handball-Bezirksklasse Männer: SV Borna – HSG Muldental 23:23 (12:14)

Thomas Ax, VfL-Trainer: „Wir wollten unse-
rem Publikum ein schönes Spiel zeigen. Dass
das nicht gelang, lag an den vielen techni-
schen Fehlern. Zudem war ab der 50. Minute
der Kampfgeist weg.“

MTL/DFV-Liga, D-Junioren, heute, 17 Uhr: 
BC Hartha II – SG Hochweitzschen/Lok Döbeln
Roßweiner SV – SV 29 Gleisberg (heute , 17.15 Uhr)
SV Grimma II – SG Colditz/H./Zschadr. (heute, 17.30 Uhr)
DFV-Kreisliga, E-Junioren, heute, 17.30 Uhr:
Roßweiner SV – Döbelner SC II
SV 52 Zschaitz – SG Rüsseina/DSC III
F-Junioren-Pokalvorrundenturnier, Staffel 2, (Gruner-Sport-
park) heute, 16.30 Uhr: VfB Leisnig, SG Rüsseina/DSC III,
BC Hartha II, Roßweiner SV, Döbelner SC II.
MTL/DFV-Liga, B-Junioren, Donnerstag, 18 Uhr:
Hausdorfer SV – SG Hartha/Leisnig

Borna/Roßwein (J.K.). Kein Happy-End
gab’s für die Frauen der HSG Muldental
im Spiel gegen Borna. 50 Minuten waren
die Roßweinerinnen klar die bessere
Mannschaft, am Ende stand sie wieder
mit leeren Händen da (23:21/10:12). 

Jantos führte gekonnt Regie und Back-
ofen war von der Aufbauposition nicht
zu halten. Die Heimsieben reagierte und
nahm Jantos in Manndeckung. Den sich
nun bietenden Raum nutzten die Mulde-
städterinnen immer wieder zu Durch-
brüchen. Speziell Feldmann auf der lin-
ken Außenposition erwies sich als treffsi-
cher. Von der rechten Angriffsseite wur-
de die Gefährlichkeit nicht belohnt.
Knuth scheiterte zweimal am Pfosten.  

Mit Beginn der zweiten Spielhälfte ließ
die Konzentration bei den Muldestädtern
nach. Mit zwei Treffern stellte Borna den
Ausgleich wieder her. Die Heimsieben
war gewillt, sich nun nicht mehr die But-
ter vom Brot nehmen zu lassen. Sie legte
körperlich zu, was bis zu übertriebener
Härte führte. Als dann eine Roßweinerin
verletzungsbedingt ins Krankenhaus ge-
bracht werden musste und Roßweins
Spielführerin die rote Karte sah, geriet
die HSG auf die Verliererstraße.

HSG Muldental: Schmidt, Gottwald, Feldmann 5,
Göhler 1, Knuth, Reinhardt 2, Obst 1, Fuhl, Back-
ofen 10/3, Haase 2.

Handball-Bezirkskl., Frauen

HSG schlägt
sich selbst

Waldheim (vfl). Mit 26:22 verloren die
Handballerinnen vom VfL Waldheim II
ihr Heimspiel gegen Lok Leipzig Mitte.
Jede Chance auf einen Sieg wurde ihnen
verwehrt. Wie vermutet, pfiffen die Leip-
ziger Schiedsrichter gegen den VfL. Beim
ersten Angriff zeigten sie bereits nach 23
Sekunden Zeitspiel an. 

Die Zschopaustädterinnen ließen sich
dadurch nicht aus der Ruhe bringen. Die
Deckung stand stabil und auch der An-
griff lief ziemlich rund. Es wurden schö-
ne Kombinationen gespielt, die oft zu To-
ren genutzt wurden. Beim Stand von 9:8
(20.) folgten drei zum Teil unberechtigte
Zeitstrafen in Folge, die die Gäste zur
14:10-Führung nutzten. 

In der zweiten Hälfte wurde es den
Seeger/Hofmann-Schützlingen nicht ein-
facher gemacht. Aber sie kämpften ver-
bissen weiter. Immer wieder kam der
VfL auf ein, zwei Tore heran (14:15/40.).
Doch prompt gab es wieder fragwürdige
Entscheidungen und die Waldheimerin-
nen gerieten abermals ins Hintertreffen.
(16:20/45.). Noch einmal hängten sich
die VfL-Mädels voll hinein und kämpften
sich bis zehn Minuten vor Schluss wieder
auf 20:21 heran. Erneut hagelte es Zwei-
Minuten-Strafen für die Zschopaustädte-
rinnen, so dass diese die letzten zehn Mi-
nuten in Unterzahl spielen mussten, teil-
weise mit nur drei Feldspielern. Dies
machte dann die letzte Hoffnung auf ei-
nen Sieg zunichte. Mit 11:3 Zeitstrafen
gegen den VfL verlor die Mannschaft
dann mit 22:26. 

VfL Waldheim II: Ressel 1, Dietze 4/2, Kuhn, P. Hof-
mann 3, Geißler 2, Pelz 5/4, M. Hofmann 5, Rühle
2/1, Bartz, Nebe, Seeger, Lodd.

Handball-Bezirksliga, Frauen

Vergeblicher
Kampf 

Döbeln (J.D.). Lok Döbeln II sicherte die
Punkte im Spiel gegen Kiebitz (1:0). Sie
begannen engagiert und erspielten sich
einige gute Chancen, wobei es die Stür-
mer versäumten, in der ersten Hälfte den
Führungstreffer zu erzielen. Durch be-
herztes Zweikampfverhalten der Gastge-
ber fanden die Kiebitzer in der ersten
Hälfte nie zu ihrem Spiel. Die Gastgeber
knüpften nach dem Wiederanpfiff an die
gute erste Hälfte an. Lohn war das 1:0
durch Fischer, der aus 20 Metern ins lin-
ke obere Toreck traf. Bis zur 75. Minute
blieben die Döbelner am Drücker. Wedel
besaß gleich mehrere gute Chancen,
Lehmann hatte bei einem Lattentreffer
Pech. 

In der Schlussviertelstunde kamen die
Kiebitzer besser zum Zuge. Oberpichler
hatte in der 87. Minute den Ausgleich auf
dem Fuß, doch ESV-Torwart Schinnerl
kratzte den Ball von der Linie.

ESV Lok Döbeln II: Schinnerl, Lehmann, Neumann,
Haupt, Lorenz, Wedel, Reinhardt (Ziems), Schmidt,
Fischer (Ferchland), Pöge, Proksch (Werner).
Kiebitzer SV: Tröster, Wagner, Müller, Michel,
Schrock (Eichler), Heisig (Kaulich), Oberpichler, Iltz-
sche, Glauer, Funke, Riedel.

Fußball-Kreisklasse

Lok Döbeln II 
bezwingt Kiebitz 

Ulf Seeger, VfL-Trainer: „Meine Mädels haben
gekämpft und wirklich alles gegeben, aber
dieses Spiel durften wir einfach nicht gewin-
nen.“

Treffpunkt
Schulmensa:

Während in der
Stadtspor thalle

geschwitzt wird,
nehmen die Ehrengäs-

te zwei Etagen höher Po-
kale und Urkunden entge-

gen. 3365 Menschen sind ins-
gesamt in den Döbelner Sportver-

einen organisiert. Allein im vorigen
Jahr standen über 50 Nachwuchs-

sportler auf internationalen Siegertrepp-
chen. DAZ-Fotos (3): W. Sens


